
Pfarrei 
Glis ◆ Gamsen ◆ Brigerbad

Juli /August 2023

Wir wollen nicht eine Kirche 
aus Stein sein, sondern 
eine lebendige Pfarrei



Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wochenendmessen und Feiertage
Vorabend 18.00 Uhr

Sonn- und Feiertag   9.30 Uhr
 11.00 Uhr in der Kapuzinerkirche

Alle Werktagsmessen

Montag    8.00 Uhr 1. Juli bis 16. August, Josefskapelle
  ab 21. August in Gamsen

Erster Montag 14.00 Uhr Gebetsstunde und hl. Messe 
  für kirchliche und geistliche Berufe

Dienstag    8.15 Uhr Schulmesse / Kinderfeier / hl. Messe

Donnerstag      8.00 Uhr  in der Pfarrkirche 
   9.00 Uhr  in Brigerbad

Freitag 19.00 Uhr in der Pfarrkirche

Bei Beerdigungen am Montag, Dienstag und Donnerstag ist um 8.00, 8.15 und 9.00 
keine hl. Messe. 
Die Stiftjahrzeiten und Gedächtnisse werden in der folgenden Werktagsmesse gefeiert. 
Die Schulmesse wird als Wortgottesdienst gehalten.

Weitere Gebetszeiten in der Pfarrkirche
Dienstag 19.00 – 19.45 Uhr Rosenkranz für die Familien

Donnerstag   8.30 – 09.00 Uhr Gebet für den Frieden

Freitag 18.15 – 19.00 Uhr Rosenkranz

Beichte und Anbetung
Samstag  16.30 – 17.30 Uhr

Taufe
Sonntag   9.30 in der Sonntagsmesse 
 13.30 Uhr in der Pfarrkirche

Weitere Angaben und kurzfristige Änderungen finden Sie in der Agenda in diesem 
Pfarr blatt und auf unserer Homepage.



«Der Psalm des Jahres»

Ein mit mir und meiner Frau befreundetes Ehepaar aus Winterthur bezeichnete den sehr 
bekannten Psalm 23 als den «Psalm des Jahres 2023». Für mich gehört dieser Psalm über 
Gott/Jesus als guten Hirten schon seit Jahren zu den persönlichen Favoriten unter den 
biblischen Texten. Und wie für dieses Ehepaar, ist der Psalm 23 auch für mich im Jahr 2023 
nochmals bedeutsamer geworden. 

In einer eher ungewohnten Übersetzung, die sehr nahe am hebräischen Original bleibt, 
klingt er wie folgt:

Der Sommer hat begonnen und mit ihm die Ferienzeit. Vieles, was in diesem Psalm von König 
David anklingt, wünschen wir uns für unsere Urlaubszeit: keinen Mangel, an einem Ort der 
Ruhe sein, sich nicht vor Bösem/Unangenehmem fürchten müssen, einen voll gedeckten 
Tisch und volle Becher… 

Ich bin überzeugt, dass Gott uns unseren Urlaub von Herzen gönnt. Das Umfeld, in dem 
König David uns seine Erfahrungen mit Gott beschreibt, ist jedoch nicht der 14-Tage-Urlaub 
an fernen Orten, sondern der nicht immer so sommerliche Alltag. Er hat die Erfahrung ge-
macht, dass Gott ihn auch in herausforderndsten Zeiten an Orte und zu Momenten der Ruhe 
führen kann. Selbst wenn Menschen ihm feindlich gegenübertraten, wurde er von Gott 
ver  sorgt und das nicht nur mit dem allernötigsten, sondern mit Überfluss. David hält sogar 
fest, dass ihn trotz allen Herausforderungen Gutes verfolgt – Tag für Tag und er stets einen 
Platz in Gottes Nähe zur Verfügung hat.

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser – ich wünsche uns von Herzen, dass wir diese Erfah-
rungen mit Gott auch machen dürfen! König David durfte dies erleben, weil er Gottes Nähe 
suchte und bereit war, IHM sein ganzes Leben anzuvertrauen. Genau so, wie wir uns Zeit 
und Aufmerksamkeit nehmen, um einen schönen Ort für unseren Urlaub zu finden, genau 
so dürfen wir uns auch für Gott/Jesus Zeit nehmen. ER gibt uns Ruhe, Erfrischung, Versor-
gung, Freude… in unserem Urlaub und weit darüber hinaus!

Einen gesegneten Sommer! Jesus mit dir!
Benedikt Burtscher, Pastoralassistent Glis-Gamsen-Brigerbad

Jahwe (hebräischer Gottesname) ist mein Hirte, nicht habe ich Mangel. 
In verlangten gekeimten Fluren lässt er mich verweilen, 
auf Wasser der Ruhestätten zu lenkt er mich. 
Meine Seele/mein Leben bringt er zurück. 
Er leitet mich in gepfadeten Wegen der Gerechtigkeit 
um seines Namens willen. 
Auch noch, so denn ich gehe in der Schlucht 
des Todesschattens, 
nicht fürchte ich Böses, denn du bist bei mir. 
Dein Stecken und dein Lehnstab, sie stimmen mich um. 
Du ordnest mir angesichts einen Tisch zu, meinen Bedrängern gegenwärtig; 
du durchstrotzt mit Öl mein Haupt, mein Becher ist Überfliessen. 
Gutes und Huld verfolgen mich alle Tage meines Lebens, 
und ich habe einen Sitzplatz im Hause Jahwes, alle Tage.



60 Jahre Pfarrer Wisi
Nein, er wird nicht 60 Jahre alt, auch wenn er 
fast noch soviel Energie hat… Pfarrer Alois 
Bregy darf heuer 60 Jahre Priesterweihe feiern. 
Die Pfarrei ist ihm sehr dankbar für alles, was 
er hier getan und geleistet hat und immer noch 
tut. Nicht nur in den 23 Jahren als Pfarrer, son-
dern auch seither, als Ferienablösung, bei Tau-
fen, Beerdigungen, Sonn- und Werktagsmes-
sen, für Krankensalbungen und nicht zuletzt für 
die Seelsorge im Altersheim Englischgruss. Ein 
grosses Vergelt’s Gott dir, Pfarrer Wisi! Ad mul-
tos annos – auf viele Jahre… oder Game, Set 
and match, Pfarrer Wisi!

Kirchenchor:
Ehrungen an Pfingsten 
Im Anschluss ans Hochamt von Pfingsten durf-
ten wir dieses Jahr fünf Personen für ihre lang-
jährige Vereinsaktivität ehren. Folgenden Ju-
bilaren wurde die Ehrenurkunde des Bistums 
Sitten und die Verdienstmedaille überreicht: 

25 Jahre:
• Nanzer Antonia
• Theler Erika
• Allenbach Alexander
• Ruppen Stefan
• Schneller-Gitz Carmen

Ein Viertel Jahrhundert mit Freude und Begeis-
terung zu Singen, ein Viertel Jahrhundert mit 
Engagement und Knowhow einen Verein mit-
zureissen und zu leiten,  ein Viertel Jahrhundert 
den Verein auf der Orgel kompetent zu beglei-
ten und Messen musikalisch zu gestalten, zeugt 
von viel Selbstdisziplin und Fleiss. All dies ist 
eine grosse Bereicherung für den Chor und die 
gesamte Bevölkerung.

Von Herzen danken wir den Jubilaren für die 
Jahrzehnte lange Treue und Vereinsverbunden-
heit. Wir hoffen, dass die Freude am Singen, 
Orgeln und Dirigieren bestehen bleibt und wir 
noch viele gemeinsame Proben, Messen und 
Projekte zusammen realisieren können. 

Gratulation und herzlichen Dank! 

Der Vorstand Kirchenchor Glis

Lebendige Pfarrei Ein Blick zurück



Ein Blick zurück: Fronleichnam



 Sommerpause: Messe
in Gamsen und Gedanke 
am Sonntag
Die Montag-Messe um 8.00 Uhr in Gamsen 
entfällt in den Sommermonaten. 

Vom 1. Juli bis 15. August wird montags um 
8.00 Uhr die Hl. Messe in der Josefskapelle in 
Glis gefeiert.

Nach Schulbeginn starten wir wieder am Mon-
tag, 21. August in Gamsen um 8.00 Uhr.

In die Sommerferien geht gleichzeitig auch der 
Gedanke zum Sonntag. Wer diesen noch nicht 
erhält, und das ab Mitte August gerne möchte, 
kann sich im Pfarreisekretariat melden. 

Pfarrer Daniel Rotzer

Ehen
Das Sakrament der Ehe
haben sich gespendet:

David Emanuel Gasser und Florence Marx
am 6. Mai in der Kapuzinerkirche

Sandro Christian Schwery 
und Cornelia Kronig
am 20. Mai in der Pfarrkirche 

Vom ich zum du zum wir – Gottes Segen auf 
dem gemeinsamen Lebensweg.

Taufen
In die Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen wurden:

 9. Lani Malou Imhof, des Steve 
und der Annick Grünwald am 14. Mai 

10. Nia Lopes, des Filipe und der Alessandra 
Lopes-Abgottspon am 14. Mai

11. Emma Wellig, des Jonas und 
der Rebecca Wellig-Schelske am 14. Mai

12. Cecilia Dimasi, des Ilario 
und der Sabrina Battocchio am 21. Mai

13. Aurelio Pirracchio, des Luca 
und der Mandy Fux am 21. Mai

14. Kilian Theler, des Josef und der Anna 
Theler-Gersten am 21. Mai

Wenn aus Liebe Leben wird, bekommt das 
Glück einen Namen.

Beerdigungen
In den Frieden und in die Freude
des Herrn eingegangen sind:

15. Hans-Josef Walther-Nanzer
 geboren am 25. August 1943
 beerdigt am 4. Mai 2023

16. Henriette Gsponer
 geboren am 31. Mai 1952
 Urnenbeisetzung am 5. Mai 2023

17. Harry Eyer
 geboren am 23. März 1970
 beerdigt am 11. Mai 2023

18. Franz Vaudan
 geboren am 6. April 1954
 beerdigt am 26. Mai 2023

Leuchtende Tage. Nicht weinen,
dass sie vorüber. Lächeln, dass sie gewesen!

Kirchenopfer Mai
Für Studenten die Priester werden
oder in kirchlichen Dienst treten wollen
Sonntag, 7. Mai 867.40

Für Anliegen der Pfarrei
Sonntag,14. Mai  806.10

Für die neue Homepage der Pfarrei
Auffahrt, 18. Mai  673.20

Für die Arbeit der Kirche in den Medien
Sonntag, 21. Mai 753.80

Für die Ausbildung zu kirchlichen 
Diensten im Bistum Sitten
Pfingstsonntag, 28. Mai 905.––

Beerdigungsopfer  1 000.50

Freud und Leid

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Merk-Würdiges

Freud und Leid

Opfer und Gaben



Juli 2023
Bei Beerdigungen am Montag, Dienstag und 
Donnerstag entfallen die 8.00 Uhr, 8.15 Uhr 
und 9.00 Uhr Messen. Stiftjahrzeiten und Ge-
dächtnisse werden in der folgenden Werk-
tagsmesse gefeiert. 
Kurzfristige Änderungen von Messen, Feiern 
und Anlässen werden an den Wochenenden 
ausgekündigt, auf der Homepage aufgeschal-
tet und im Anschlagkasten ausgehängt. 

 1. Samstag
 16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott

18.00 Stiftjahrzeit für:
Rudolf Zuber
Maria Stinger
Robert und Stefan Nanzer
Antoinette Wyder-Amacker
Markus Theler-Pichel
Therese Valsecchi-Jossen
Gedächtnis für:
Mario Juric
Meinrad Berchtold

 2. 13. Sonntag im Jahreskreis
 Evangelium: Mt 10,37-42
 Opfer für die Anliegen der Pfarrei

 3. Montag
8.00 Messe in der Josefskapelle
Stiftjahrzeit für:
Markus und Rosemarie Theler-Imsand
Trudi Theler
Robert Schmidhalter
Gedächtnis für:
John und Johanna Knight-Rigters
Pauline und Vitus Theler-Hutter

 4. Dienstag 
 08.15 Messe Josefskapelle

 6. Donnerstag
8.00 Stiftjahrzeit für:
Josef Gsponer
Josette Gsponer-Stoffel
Gedächtnis für:
Erwin Anthamatten-Anthamatten
9.00 Messe Brigerbad

 7. Freitag
 19.00 Stiftjahrzeit für:
 Oskar und Antonia Wyer
 Gedächtnis für:
 Julia und Lukas Theler-Heynen

Agenda

 8. Samstag
 16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott
 18.00 Stiftjahrzeit für:
 Arnold Stupf-Jossen
 Gedächtnis für:
 Willibald und Berta Berchtold-Schalbetter
 
 9. 14. Sonntag im Jahreskreis
 Evangelium: Mt 11, 25-30
 Opfer für die Sommeraushilfe Pfarrer 

Anthony (Life Shelter Foundation)
 
10. Montag
 8.00 Messe Josefskapelle
 Gedächtnis für:
 Ernst Martig
 
11. Dienstag 
 8.15 Messe Josefskapelle
 Gedächtnis für:
 Paul Nanzer
 Bertha und Marcel Nanzer
 
13. Donnerstag 
 8.00 Messe in der Pfarrkirche
 9.00 Messe Brigerbad
 
14. Freitag 
 19.00 Stiftjahrzeit für:
 Katharina und Paul Andres-Supersaxo
 Emil und Amalia Schaller-Karlen
 
15. Samstag 
 Zusätzlich 11.00 Messe Oberes 

Nesseltal 
 13.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott
 18.00 Stiftjahrzeit für:
 Oswald Gsponer
 Josef und Luzia Blatter-Car
 Corinna Car
 Emma Lorenz
 
16. 15. Sonntag im Jahreskreis
 Evangelium: Mt 13,1-23
 Opfer für die Anliegen der Pfarrei
 Zusätzlich 10.00 Messe Rohrberg
 
17. Montag 
 8.00 Messe Josefskapelle
 
18. Dienstag
 8.15 Messe Josefskapelle



Agenda

20. Donnerstag 
 8.00 Stiftjahrzeit für:
 Lina und Rudolf Holzer-Schmid
 9.00 Messe Brigerbad 
21. Freitag Hl. Maria Magdalena
 19.00 Stiftjahrzeit für:
 Johann und Hermine Amherd 
22. Samstag
 16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott
 18.00 Stiftjahrzeit für:
 Johanna und Alois Bieler-Heldner
 Gedächtnis für:
 Lukas Furrer
 
23. 16. Sonntag im Jahreskreis
 Evangelium: Mt 13,24-43
 Opfer für Miva Schweiz 
 
24. Montag Hl. Christophorus
 8.00 Messe Josefskapelle 
25. Dienstag Hl. Jakobus
 8.15 Messe Josefskapelle 
27. Donnerstag
 8.00 Ged. für Emanuel und Viktorine 

Zenklusen-König
 9.00 Messe Brigerbad 
28. Freitag 
 19.00 Stiftjahrzeit für:
 René Albrecht-Walter 
29. Samstag
 16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott
 18.00 Stiftjahrzeit für:
 Viktor und Paula Bieler-Wyder
 Jakob Schmid
 Siegfried und Klara Martig-Pfammatter
 Marianne Martig-Noti
 Milena Gemmet
 Norbert Noti
 Paul Imhof-Schmidhalter 
 
30. 17. Sonntag im Jahreskreis
 Evangelium: Mt 13,44-52
 Opfer für den Unterhalt der Pfarrkirche
 Zusätzlich 10.00 Messe Rohrberg
 
31. Montag Hl. Ignatius von Loyola
 8.00 Messe Josefskapelle
 Stiftjahrzeit für:
 Kamil Schalbetter-Holzer
 Familie Wilhelm Volken
 Claudia Zurbriggen

August 2023
 
 1. Dienstag Nationalfeiertag
 8.15 Messe Josefskapelle
 Stiftjahrzeit für:
 Johann und Andrea Escher-Lambrigger
 Gedächtnis für:
 Alois und Bertha Lambrigger-Blatter 
 3. Donnerstag
 8.00 Messe
 9.00 Messe Brigerbad 
 4. Herz-Jesu-Freitag
 19.00 Stiftjahrzeit für:
 Alfred Gasser-Bargetzi
 Gedächtnis für:
 Erwin Anthamatten-Anthamatten 
 5. Samstag 
 16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott
 18.00 Stiftjahrzeit für:
 Ruth Lombardi
 Josef Holzer
 Arnold und Cecile Schmid-Holzer
 Monika Zenklusen 
 6. Verklärung des Herrn
 Evangelium: Mt 17,1-9
 Opfer für Anliegen der Pfarrei
 Zusätzlich 11.00 Messe Rohrberg
 
 7. Montag
 8.00 Messe Josefskapelle 
 8. Dienstag
 8.15 Messe Josefskapelle 
10. Donnerstag 
 8.00 Stiftjahrzeit für:
 Kaspar und Olga Martig
 Rudolf und Franziska Brunner-Koller
 Gedächtnis für:
 Ernst Martig
 Paul Nanzer
 Bertha und Marcel Nanzer
 9.00 Messe Brigerbad 
11. Freitag
 19.00 Gedächtnis für:
 Margrith und Josef Guet-Holzer
 Ruth, Michael und Jean-Pierre Bregy 
12. Samstag
 16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott
 18.00 Stiftjahrzeit für:
 Paul Gemmet-Van Kesteren
 Gedächtnis für:
 Markus Millius



Agenda

13. 19. Sonntag im Jahreskreis
 Evangelium: Mt 14,2-33
 Opfer für den Unterhalt der Pfarrkirche

 
14. Montag
 18.00 Vorabendmesse

 
15. Mariä Aufnahme in den Himmel
 Patronatsfest unserer Pfarrei
 Evangelium: Lk 1,39-56
 Opfer für den Unterhalt der Pfarrkirche

 
17. Donnerstag 
 8.00 Stiftjahrzeit für:
 Erwin Nanzer-Fux
 Erwin und Margrith Manz-Rüttimann und
 Tochter Renate
 Andreas Volken-Schmid
 Leo und Katharina Albrecht-Jenelten
 Karolina und Anton Wyssen-Pfaffen und
 Sohn Thomas
 9.00 Messe Brigerbad

 
18. Freitag 
 19.00 Stiftjahrzeit für:
 Hedy und Adolf Burgener-Lauber
 Heinrich und Stephanie Heldner-Blatter
 Gedächtnis für:
 Edith Schnydrig-Imhasly

 
19. Samstag
 16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott
 18.00 Stiftjahrzeit für:
 Hans-Rüedi und Maria Dietler-Imseng
 Beatrice Minnig
 Guido Schmid
 Fides und Gottfried Martig-Heldner
 Gedächtnis für:
 Otto Schwarz-Meichtry
 Julius und Frieda Meichtry-Marty

 
20. 20. Sonntag im Jahreskreis
 Evangelium: Mt 15,21-28
 Opfer für die Anliegen der Pfarrei

 
21. Montag 
 8.00 Messe Gamsen

22. Dienstag 
 8.15 Messe Josefskapelle

24. Donnerstag
 8.00 Stiftjahrzeit für:
 Konrad Schmid-Loretan
 Hans Kurmann-Volken
 Siegfried Loretan-Amherd
 Hermann Bellwald-Holzer
 Hermann und Elisabeth Seiler-Cattani
 Gedächtnis für:
 Viktor u. Hedwig Volken-Nanzer u. Julius
 9.00 Messe Brigerbad
 
25. Freitag
 19.00 Stiftjahrzeit für:
 Gregor Kalbermatter-Amherd
 Waldemir Seiler
 Martin Seiler
 Johanna und John Knigth-Rigters
 Hans und Selina Seiler-Karlen
 Esther Summermatter
 Gedächtnis für:
 Julia und Lukas Theler-Heynen
 Norbert Bodenmann
 Hans Walther-Nanzer
 
26. Samstag
 16.30 – 17.30 Beichte und stille Zeit bei Gott
 18.00 Stiftjahrzeit für:
 Kurt und Bernadette Benz-Anthamatten
 Beat Briw
 Gedächtnis für:
 Josef Gehrig
 
27. 21. Sonntag im Jahreskreis
 Evangelium: Mt 16,13-20
 Opfer für die Caritas Schweiz
 
28. Montag Hl. Augustinus
 8.00 Messe in Gamsen
 
29. Dienstag
 8.15 Stiftjahrzeit für:
 Roman Berchtold
 
31. Donnerstag
 8.00 Stiftjahrzeit für:
 Pauline und Vitus Theler-Hutter
 Friedrich Theler-Schmid
 Helene Lowiner
 Gedächtnis für:
 Chlothilde und Karl Volken-Imhof
 Rosemarie und Markus Theler-Imsand
 Trudi Theler
 9.00 Messe Brigerbad



Er stieg auf einen Berg

Für viele Menschen sind die Sommermonate Juli und August eine Zeit, in der 
es möglich ist ein paar Tage oder Wochen Ferien zu planen. Das gilt auch 
für mich. Nach einem langen und intensiven Seelsorgejahr mit vielen Termi-
nen und einer vollen Agenda, freue ich mich auf eine etwas ruhigere Zeit im 
Sommer. Ich werde versuchen, der Hitze des Talgrundes zu entfliehen und mich an einen höher 
gelegenen Ort zurückzuziehen. 

Ich orientiere mich da gerne am Verhalten Jesu. 
Im 14. Kapitel des Matthäusevangeliums etwa ist 
nachzulesen, dass er auf einen Berg stieg, um 
allein zu sein und sich dem Gebet zu widmen (Mt 
14, 23). Der Kontext dieser einfachen Feststellung 
ist bemerkenswert. Die Jünger Jesu überbringen 
ihm die Nachricht, dass Johannes der Täufer auf 
Geheiss von Herodes enthauptet wurde. Jesus 
reagiert mit Trauer und zieht sich an einen einsa-
men Ort zurück. Doch die Menschen folgen ihm 
und er hat Mitleid mit ihnen. Er spricht den Lob-
preis über fünf Brote und zwei Fische und sorgt 
dafür, dass die Menschenmenge satt wird. Dann 
schickt er die Leute nach Hause und findet sich 
am Abend des Tages alleine auf einem Berg. Ganz offensichtlich braucht Jesus die Stille, um 
neue Kraft zu schöpfen und bereit zu sein für die Aufgaben, die vor ihm liegen. Und die lassen 
nicht auf sich warten. Mitten in der Nacht eilt er seinen Jüngern entgegen, die in Seenot geraten. 
Und nach der Ankunft am Ufer, kümmert er sich wieder um kranke und bedürftige Mitmenschen.

Ferien sind da, um zur Ruhe zu kommen und aufzutanken. Wie diese Zeit gestaltet wird, ist 
jedem einzelnen Menschen überlassen. Es gibt solche, die sich der Kultur widmen. Sie machen 
sich auf den Weg, um neue Orte kennenzulernen. Sie setzen sich mit Fremdartigem auseinander 
und besuchen weltliche und religiöse Kunstdenkmäler, die von der Geschichte der Menschheit 
erzählen. Andere wollen dem Körper etwas Gutes tun. Sie wollen sich im wahrsten Sinne des 
Wortes einfach wohl fühlen und Nichts tun. Und wieder andere bleiben in ihrem Zuhause und 
freuen sich auf die Lektüre von Büchern, auf Spaziergänge in der Natur und auf ein geselliges 
Beisammensein unter Freunden.

Wie auch immer Ferien aussehen, eines scheint mir wichtig zu sein. Wir sollten am Ende der 
Ferien erholt wieder in den Alltag zurückkehren können. Dabei denke ich nicht nur an den Kör-
per mit all seinen Bedürfnissen. Auch die Seele soll sich erholen können. Während des ganzen 
Jahres bleiben viele Ereignisse und Begegnungen unverarbeitet liegen. Im Nachdenken über 
mein Leben, finde ich nicht selten einen neuen Zugang zu den Fragen des Alltags, die mich 
nach den Ferien wieder erwarten. Jesus stieg auf einen Berg um zu beten. Niemand schreibt mir 
vor, wie ich beten soll. Ich will einfach offen sein, für das, was auf mich zukommt. Beten heisst, 
mich meinen Fragen und Sorgen stellen und sie vor Gott hinlegen. Ich darf vertrauen, dass er 
mich wahrnimmt und ernstnimmt. So werde ich am Ende der Ferien körperlich erholt und geistig 
gestärkt mit neuer Motivation meine Arbeit wieder aufnehmen.

So wünsche ich mir selber und allen Leserinnen und Lesern einen erholsamen Sommer, damit 
es uns nach den Ferien gelingt, neu aufzubrechen und sich den Herausforderungen des Lebens 
zu stellen.

Richard Lehner, Generalvikar 
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Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20 – www.staugustin.ch

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Daniel Rotzer, Pfarrer 027 923 91 83

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin 027 923 91 45

Benedikt Burtscher, Pastoralassistent 079 511 39 97

Christoph Ittig, Kirchenvogt 027 924 25 77

Christoph Kronig, Pfarreiratspräsident 079 824 96 76

Sakristan / Hauswart Pfarreiheim 079 210 83 93

Juli /August 2023
Erscheint monatlich
98. Jahrgang   Nr. 7/ 8

Pfarreisekretariat, Poststrasse 10
Telefon 027 923 68 11

E-Mail: sekretariat@pfarrei-glis.ch
Homepage: www.pfarrei-glis.ch

Montag: 9.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr

Mittwoch: 9.00 bis 11.30 Uhr

Donnerstag: nur telefonisch von 9.00 bis 11.30 Uhr


